
Firmen und Schüler knüpften Kontakte
Rund 1200 SchÜler besuchten die siebte Berufsinformationsbörse an der Neckartenzlingeir Realschule

NECKARTENZLINGEN (ha). Die siebte Be-
rufsinformationsbörse an der Realschule
Neckartenzlingen am vergangenen Dienstag
dürfte nicht nurfüralle Teilnehmer ein Ertolg
gewesen sein, sondern auch über die Orts-
grenzen hinaus von großer Bedeutung.
Denn neben den zahlreichen Jugendlichen
war auch Schulrat Mafiin Klein vom Land-
ratsamt Esslingen und einige Bürgermeister
aus dem Verualtungweöand und den um-
liegenden Gemeinden zu Gast.

Der Fördervereil Bealschule Neckartenz-
lingen hatte mit Unte$tützung des Leher-
kollegiums eine sehr bJormative und nützli-
che Veranstaltung organisiert, an der rriehr
a1s€5 Firanen beteiligt warcn.

Nicht nur Dienstleisler warEn dabei. son-

dern auch Firmen aus dem gewerblich-tech-
nischen Sekoi rrld aus dem kautnännischen
Bereich. Die Firnen kamen unter andercm
aus Nürtingen. Frickenhausen, Aichtal, Mit-
telstadt und Eningen.

Auch der Bereich Sicherheit war vertret(h,
mit Bundespolizei und Bundesweh4 der Po-
lizei und dem Hauptzollamt, die sich rund um
die große r.rnd kleine Aula, wie auch im grcßen
Zelt präsentierten. Mehr als 1200 intercssierte
Jugendliche mit ihr€n Eltem belageden In-
formationsstände und Zelt, denn das Interes-
se aller Besucher war desengrcß. Das Orga-
nisationsteam der Realschule, lILi Schwarz,
Cb.ristel Metzger und Michael Henket, zeigten
sich sehr erlrcut darübea

Die Jugendlichen infonrieften sich unter
anderem über Berule und weiterfüIrcnde

Schulen, Ausbildungsplätze und ausbi.lden-
de Betriebe u4d Firmen. Präsent waren die
Klassen acht bis zehn der Realschule, der
Hauptschule wie auch der GroßbettLinger
und der Neckartailinger Schule.

Schulleiter Achim Sippel dankte zuerst
dem Organisationsteam der Realschule,
dem Förderverein Realschule, den Eltern,
dem Hausmeister und den Ausstellem für
ihren Einsatz und ihrc Bereitschaft.

Wie in den vergangenen Jahrcn wurde das
Angebot dazu genutzt, Erstkontakte im
Hinblick auf Praktika und Ausbilduaps-
plätze zu knüpfen und sjch über die schuli-
schen Aus- und Weiterbildnngsmöglicbkei-
len nach der miltlercn ReiJe zu informiercn.

ffi Von der Ausbildung bis zum
ffi 5g1r1.5.tleitenden Studium

Dar'über hinaus sind auch ehemaliEe
Schüler sowie Azubis angesprochen, die
sich auf diesem Wege neu oder umorientie-
ren mochten. Auch duale Studiengänge
nach Fachhochschukeife oder Abitur wur-
den vorgestellt = ein br€ites Spektrurn des-
seh, was auf die SchüIerinnen und Schüter
zukommen. kann.

Der NeckartenzlingerBür€emeisterHer-
bert Krüger lobte die Verantwortlich€n ftir
das vorbildliche Endagement: ,,Die Messe

. ist ein Gewi nn lüu das Schulzentrum und
die Schüler." Lemen sei eine lebenslange
Aufgabe. Die Gemeinde selbst, so Krüge4
werde im Jahr 2008 wieder ausbilden kön-
nen.

Von den Realschullehrcrn UIi Schwarz
uIId Michael Henkel war zu hörcn, dass die
Berulsorientiemng der Realschute im No-
vembcr mil dem Beru fsinformationszen-
trum-Seminar stattflndet. Einen Tag lang
werden die Schüler bei der Agentm füf Ar-
bei1, einen weiteren TaA bei einer Betriebs-
besichtigung und drei Tbge in dei Schule
sein.die Schüler ldeen holen.
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Was tun nach dem Schulabschluss? An Ständen wie dem der Firma Hirschmann konnten sich


